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Programm 
zu der am 15ten Oktober 1840 in der Synagoge zu 
Brilon 
ſtattfindenden Feier der Huldigung und des Geburtstags 
Seiner Maſeſtät Friedrich Wilhelm IV. 


— 


I. 


De Synagogendiener öffnet die heilige Lade, der 


Land⸗Rabbiner tritt vor dieſelbe und ſpricht die Ger 
gensformel:: On TLD IMNIID IF NIS NP 
ST i 2 * F 


a 


Die Gemeinde antwortet: Amen! Der Synago— 
gendiener ſchließt die heilige Lade. 


II. 


Reſponſenweiſe Abſingung der Pfſalme 21 und 72. 


III. 


Der Chor ſingt das Lied: „Hör uns wenn 26 


IV. 


Predigt des Land: Rabbiners. 


V. 


Gebet für König und Staat. 


„Hört ihr den Ruf dc.“ 


Lieder. 


I. 


Hor uns, wenn Treu' dem Preußenbund 
Wir ſchwören All' in dieſer Stund, 

Du unſ'res Landes Schutz und Schild, 
Der prüft, was unſer Inn' res füllt. 

Und unſ'ren Schwüren ſende Du 

O Vater die Vollendung zu. 


Allgütiger zu Dir / empor 

Steigt heut' ein heil'ger Jubelchor; 
Noch ruh't in dunkler Zukunft Schoos 
Des neuen Herrſchers Lebensloos — 
O Gott wir hoffen auf Dein Heil, 
Dein Segen werde ihm zu Theil! 


Verleih' auch uns durch Perußens Thron, 
Den lang⸗ und heißerſehnten Lohn 

Der Müh'n, die in der Vorzeit Nacht 
Der Wahn hat über uns gebracht. 

Es glänzt ja ſchön das Morgenroth 

Der Wahrheit durch Dein Machtgebot! 


Erleicht're Friedrich's Herrſchermüh' 


VI PETE 
Wie dieſem Heerd 
Mit Deinem Segen kröne fie; In kriegdurchtobten Zeiten, 
Von Deinem Vateraug' bewacht Was ihnen werth, 
Mehr' er des Landes Glanz und Macht. Einſt unſ're Ahnen weih'ten 
Verleih' ihm Weisheit, Trieb und Kraft, So woll'n auch wir, was adelt, ehrt! :: 


hun, was Wohl den Seinen ſchafft. 
ER ” Icha Und da ung mild 


II. Des Friedens Sonne ſcheinet, 
f Lachend Gefild 
Hört ihr den Ruf Zur geiſt'gen Ernt' uns einet: 
Aus jenen lichten Hoͤhen? f Woll'n wir der Blüthen Wärter fein. :: 
Der Welten ſchuf, 
Läßt ihn an uns ergehen, 
Drum dring' er heut an unfer Herz !: 


Für den ſtets fromm, 
Wenn Haß den Geifer fprüh’te, 
Und Tück' erglomm, 


„Eilt zu empfah'n Uns Seel’ und Herz erglüh’te 


Den Tag der reinften Freude, Den Glauben ſchütz' auch Preußens Fürſt. J: 


Huld'gend zu nah'n Ja ſicher ſinkt 
Dem Fürſt im Feierkleide; In Nichts dann Wahn und Lüge, 


Schwöret auf des Vaterlandes Fahn! : | Durch Nebel dringt 
Die Wahrheit bald zum Siege, 


9 Di 
ee to Sie leuchtet hell und blendet nicht.: J: 


Von dem nur Gutes fließet 
Und für und für Der Du vom Glanz 
Des Segens Fülle ſprießet, O Vater Deines Thrones, 
So iſt's der Hoffnung Lebenswort :): Den Herrſcherkranz 
Verklärſt des Erdenſohnes 
Herr Dein Geheiß Heb’ Friedrich Wilhelm hoch empor! :): 
Wies uns an Preußens Scholle, 
Daß Ehr' und Schweiß 
Ihm Ifr'el weihen ſolle; 
Dafür o Gott Dir Dank und Preis : 


* 
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